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In tiefen und mittleren Lagen mäßige, hochalpin gebietsweise erhebliche
Lawinengefahr

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR

Die Lawinengefahr in den Tiroler Tourengebieten hat in tiefen und mittleren Lagen deutlich abgenommen und ist hier
meist mäßig. Oberhalb etwa 2000m ist die Schneebrettgefahr gebietsweise aber immer noch erheblich.
Gefahrenstellen liegen in Steilhängen aller Expositionen. Frische und ältere, überschneite
Triebschneeansammlungen können zum Teil immer noch bei geringer Zusatzbelastung als Lawine ausgelöst werden,
also schon durch das Gewicht eines einzelnen Wintersportlers.
Auf Grund der Verfestigung der Schneedecke in tiefen und mittleren Lagen ist muss man praktisch nicht mehr mit
Selbstauslösungen von Gleischneelawinen oder Feuchtschneerutschen rechnen.

SCHNEEDECKENAUFBAU

Gegen Mitternacht begannen die Temperaturen deutlich zu fallen, der anfängliche Regen ging auch in tiefen und
mittleren Lagen in Schneefall über. Hochalpin fielen in den vergangenen 24 Stunden 10 bis 20cm Neuschnee.
In tiefen und mittleren Lagen wurde die Schneedecke in den vergangenen Tagen durch milde Temperaturen
und Regen stark durchfeuchtet und verlor an Festigkeit. Hier wirkt sich der Temperaturrückgang positiv aus, die
Schneedecke gewinnt deutlich an Festigkeit.
Hochalpin haben sich nur vereinzelt neue, kleinräumige Triebschneeansammlungen gebildet. Zu beachten ist aber,
dass durch den Neuschnee ältere Triebschneeansammlungen überdeckt wurden und daher im Gelände nur schwer
zu erkennen sind.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK

Wetterlage: Ein Tief über der Adria sorgt dafür, dass Tirol heute von feuchtkalter Luft eingedeckt wird. Morgen, am
Stephanitag, setzt sich langsam ein Hoch durch. Ein schwaches Hoch hält sich an den Folgetagen, es wird aber
zeitweise von Bewölkung unterwandert.
Bergwetter heute: Es wird wieder eiskalt im Gebirge. Dazu schneit es wiederholt schwach bis mäßig, südlich des
Hauptkamms am Nachmittag mit zunehmend Pausen. In Summe kommen heute meist 5 bis 10 cm, im Unterland
bis 15 cm zusammen.
Temperatur in 2000m von -10 auf -15 Grad, in 3000m von -12 auf -16 Grad sinkend.
Höhenwind: Schwach bis mäßig aus unterschiedlichen Richtungen.

TENDENZ

Unterhalb 2000m mäßige, darüber gebietsweise erhebliche Lawinengefahr.
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